
Erreichbarkeit

Verfügbarkeit

Uneinheitliche Impfpolitik der 
Kantone; Schwächen der 

Gesundheitspolitik; gesetzliche
Grundlagen

Nutzung

Effektivität

Akzeptanz
Unzureichende

Wahrnehmung der 
Krankheitsrisiken

Mangelnde Info zu den 
Impfungen und Besorgnis

wegen unerwünschter
Wirkungen

Unzufriedenheit mit der 
auf Nachfrage oder aus
den Medien erhaltenen

Information 

Demografische Faktoren
(Bildung, Nationalität)

Verwendung von 
Alternativmedizin

Gesellschaftlicher Druck

Hohe Kosten

Keine Impfung in den 
Schulen

Ressourcenknappheit (Pädiater, usw.)

Nicht immer leichte
Erreichbarkeit: nur Ärzte, 

beschränkte Öffnungszeiten

Für Fachleute 
fehlen Anreize 

zum Impfen 
Fehlende

Information und
gesetzliche
Grundlagen

Keine neutrale, 
vertrauenswürdige

und adäquate
Information

• Tiefe Durchimpfung bei gewissen Impfungen
• Tiefe Durchimpfung in gewissen Kantonen
• Fristen bei der Einführung der neuen Impfstoffe
• Unterschiede nach Impfstoff
• Unterschiede nach Kantonen

Die Bevölkerung folgt den 
Empfehlungen nicht, weil kein 

Schutz durch die Impfung 
wahrgenommen wird 

Einfluss der 
Meinungsmacher

Fehlen neuerer
Daten zur

Durchimpfung

Mangelnde Beratung
der Zielgruppen

Mangelnde Befolgung der 
nationalen Empfehlungen

durch die Fachleute

Nutzen- und 
RisikowahrnehmungMangelnde Solidarität

Funktionaler
Rahmen

Gesundheits-
politik

Verwaltung und 
Fachleute

Bevölkerung

Objektive Evidenz
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